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Seid gegrüßt ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 

 
Habt ihr euch jemals gefragt, was Channeling eigentlich sein könnte? Habt ihr schon einmal darüber 
nachgedacht, dass vielleicht auch ihr dazu fähig seid?  
Habt ihr jemals die Geschichte oder die Worte betrachtet – vielleicht in den Büchern – und dabei 
gespürt: Ich weiß genau, was gemeint ist, ich bin bei jedem Wort dabei?  
Viele, die die Bücher lasen, schrieben meinem Partner zurück: Ich wusste genau, was sie sagen 
wollten. Ich habe jedes Wort miterlebt. 

Ich möchte, dass jetzt ein grundlegendes Verständnis entsteht: Spirit, Gott, Quelle – wie immer ihr es 
nennen möchtet – kennt euren Namen. Denkt einen Moment darüber nach. Das ist persönlich.  
 
Viele von euch sind es gewohnt, in einen Saal zu gehen, etwas zu sehen und dabei eine gewisse 
Distanz zu spüren zwischen denen auf der Bühne und euch selbst. Ihr habt Spaß, ihr sprecht vielleicht 
Affirmationen mit, genießt den Moment – aber ihr seid Beobachter. 

Was, wenn es heute nicht so ist? Was, wenn ihr die Worte im selben Moment kennt, in dem sie 
ausgesprochen werden? Was, wenn dieser Wandel so kraftvoll ist, dass diejenigen, die an einen Ort 
wie diesen kommen, innerlich sagen: Ich bin hier, ich investiere meine Zeit und meine Mittel, weil ich 
erwarte, dass sich etwas verändert.  
Wenn ihr mit dieser Absicht gekommen seid, dann ist alles vorbereitet – denn ihr habt die Erlaubnis 
gegeben. Gott kennt euren Namen. 

In all den Jahren, in denen ich mit meinem Partner auf diesem Stuhl saß, gab es keinen Moment wie 
diesen. Keinen. Dies ist die Zeit, von der ich wusste, dass sie kommen würde. 
 
Schon im ersten Buch, vor vielen Jahren, habe ich davon gesprochen. Damals nannte ich es „die 
Endzeit“. Das Ende einer alten Zeit, die niemals zurückkehren wird – und niemals wiederholt wird – 
auf dem Weg in eine Zeit, die ihr nicht erwartet. Mehr noch: eine Zeit, von der viele um euch herum 
sagen werden: Das ist unmöglich.  
Genau das ist heute eines der Themen – und wird heute auch gelehrt werden. 

Ihr alle vor mir seid Familie. Gott kennt euren Namen. Für manche, die spirituelle Lehren durchlaufen 
haben, mag dieser Gedanke beunruhigend sein: Wenn Gott meinen Namen kennt, kennt er auch 
alles, was ich getan habe. So wurde es euch vielleicht beigebracht. 

Doch was, wenn Gott euren Namen kennt, weil die Liebe so stark ist? Weil Quelle und Spirit euch 
ständig die Hand hinhalten – mit eurem Namen darauf – und sagen: „Warum nimmst du sie 
nicht? Wovor hast du Angst?“ 
Die Hand, die immer neben dir ist, zu ergreifen, mag ein neues Konzept für dich sein. Ich werde noch 
darauf zurückkommen. 

Diese erste Botschaft will euch bewusst machen, was hier für euch möglich ist. Über die kommenden 
Tage werdet ihr den Lehrern zuhören. Vielleicht beginnt ihr innerlich zusammenzufassen, was sie alle 
gemeinsam haben: Die Liebe von Spirit steht über allem. Es gibt nichts Größeres als die Liebe – und 
sie steckt in dieser Hand, die euch gereicht wird, während sie fragt: Bist du interessiert? 
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Frage: 
Lieber Kryon, was kannst du uns über spontane Remission erzählen? 

Antwort: 
Ich muss das so vorbereiten, dass ihr es wirklich versteht, was für ein Mysterium das ist!  
Viele sagen: „Spontane Remission ist immer ein Wunder. Man weiß nie, wann oder ob es geschieht. 
Niemand kann es erklären – und die Medizin versteht es nicht.“ 

Doch was, wenn ich euch sage, dass spontane Remission eigentlich der natürliche Weg ist? Dass der 
Körper genau dafür entworfen wurde? Nur seht ihr das fast nie – stattdessen kennt ihr nur die 
Darstellung als etwas „Wundersames“. 

Du staunst, wenn du andere siehst, denen solch eine Erfahrung widerfahren ist. 
Ich möchte dich darauf vorbereiten – und das Erste, was ich tun möchte, ist, deine Sichtweise auf all 
das zu verändern, was man dir bisher erzählt hat. 

Der Mensch denkt auf lineare Weise. Das bedeutet: Lebst du in einer linearen Dimension, dann wird 
diese zu deiner Realität – und oft gibt es für dich nur eine einzige Version von allem, vor allem von dir 
selbst. 

Selbst ihr, die ihr hier seid, um die metaphysischen Prinzipien der Spiritualität zu erforschen, 
betrachtet euer Leben häufig wie eine Treppe – vielleicht auch wie eine Wendeltreppe –, auf der ihr 
Stufe um Stufe erklimmt. 
Auf diesem Weg erreicht ihr bestimmte Ebenen, erlebt Ereignisse, öffnet Türen und schreitet dann 
weiter voran – immer höher, Schritt für Schritt. 
Und die Lehre zeigt uns oft ein lineares Muster – so wie in der Schule: 
Du beginnst in der ersten Klasse, gehst dann in die zweite, dann in die dritte. 
Es ist ein klarer Fortschritt, Stufe für Stufe, bis du schließlich einen Abschluss erreichst. 

Dieses Bild prägt auch, wie du über vieles denkst – besonders über Spiritualität. 
Doch siehe: Das Göttliche in dir, jener Funke Gottes, der in dir wohnt, ist nicht linear. 

Darum möchte ich dir nun eine andere Sichtweise geben – eine Perspektive, die dein Verständnis 
darüber, wie das alles funktioniert, vielleicht völlig verändern wird. 

Wie viele von euch glauben, dass sie eine göttliche Seele haben? 
Ihr habt recht. Und euch ist sicher bewusst, dass dies auch die Lehre der meisten Religionen auf der 
Erde ist. Über 80 % der Menschheit glauben heute an einen monotheistischen Gott – an einen Gott. 
Und sie sprechen von der Seele, die der Mensch besitzt, einer göttlichen Seele – ein wohlbekanntes 
Konzept. 

Doch wenn du beginnst, die Lehren zu betrachten, die wir dir gegeben haben – die du heute gehört 
hast und noch hören wirst – wirst du verstehen: Die göttliche Seele ist nicht irgendwo „auf der anderen 
Seite des Schleiers“. Sie ist hier. Jetzt. Mitten in dir. 
Das ist das Erste, was ich dir ans Herz legen möchte: Die Seele ist nicht „dort drüben“. Sie ist in dir. 
Sie lebt in dir. 

Und doch – zurück zum linearen Denken des Menschen – steigst du immer noch gedanklich die 
Treppe hinauf, Schritt für Schritt, um die Seele „irgendwann“ zu erreichen, Türen zu öffnen, Dinge zu 
tun. Die Treppe ist hilfreich, ja – und du löst damit das Puzzle deines Lebens. 
 
Aber was, wenn es nicht nur eine Version von dir gäbe? 
Was ist mit der klassischen Dualität, wie sie in Zeichnungen dargestellt wird? 
Ein Mensch, ein Bewusstsein – und auf der einen Schulter der Teufel, auf der anderen der Engel, 
beide flüstern dir zu, und dein einziges Bewusstsein muss kämpfen und entscheiden, was es tun soll. 
 
Was, wenn es gar nicht so wäre? 



Was, wenn dieses Bild vom Kampf zwischen Licht und Dunkel nur das lineare Denken eines linearen 
Menschen in einer linearen Spiritualität ist? 

Ich möchte dir jetzt etwas anderes vorstellen: zwei Treppen, Seite an Seite. 
Was, wenn Dualität gar kein Ringen zwischen Gut und Böse ist, sondern die Beschreibung zweier 
Treppen? 
Die eine Treppe – sie besteht aus reiner Liebe. Es ist deine Seele. 
Und sie steht direkt neben der anderen Treppe, derjenigen, die du „Menschsein“ nennst. 

Was weißt du aus den Lehren von Geist, von Gott, von der Quelle? 
Dass du schon immer – und für immer – freien Willen hast. Der Geist legt dir nichts auf, solange du 
nicht hinschaust. Und wir haben es immer wieder gesagt: Absicht ist der Schlüssel, um all das 
hereinzulassen, wonach du bittest. 

Zwei Treppen also. 
Und das bedeutet: Die eine Treppe – nennen wir sie die Aufstiegs-Treppe, die Gottes-Treppe – war 
schon immer da. Immer. Sie wartet nicht im 14. Stock, sondern steht gleich im Erdgeschoss. 

Und jederzeit, wenn ein Mensch die Tür öffnet und hinsieht, entdeckt er direkt neben sich diese zweite 
Treppe – seine eigene Göttlichkeit, mit seinem eigenen Namen darauf. Und dann… ist er schon 
mittendrin. 
Sie war schon immer da. Was, wenn du nie nach etwas greifen musstest? 
Was, wenn es nur darum ginge, die Tür zu öffnen, zu sehen, was dahinter ist – und dann eine 
Entscheidung zu treffen? 

„Ist es das, wofür ich es halte? Werde ich getäuscht?“ 
All diese linearen Überlegungen, die du anstellst, basierend auf dem, was man dir beigebracht hat – 
nur um die Tür überhaupt zu öffnen. 

Spontanheilung – das ist der Moment, in dem sich die beiden Treppen berühren. Und das kann 
jederzeit geschehen, aus jedem Grund. 

Oft geschieht Spontanheilung bei Menschen, die an jenem Punkt sind, von dem ihnen gesagt wird, 
dass es „das Ende“ ist. 
Und das Gehirn macht dann etwas sehr Interessantes, wenn es dem begegnet, was ihr Tod nennt – 
wir nennen es einen Übergang: Es sagt sich:  Ich habe nichts zu verlieren. Ich öffne die Tür.“ 
Und dann – da ist sie. 
 
Viele von euch haben so etwas schon erlebt – vielleicht nicht vollständig, aber doch so, dass es eine 
deutliche Veränderung gab. 
Es gibt viele Arten solcher Heilungen, die weit außerhalb dessen liegen, was die medizinische 
Wissenschaft für möglich hält. 

Sind das Wunder? 
Oder sind sie einfach die Manifestation dessen, was ein Mensch und sein göttliches Selbst 
gemeinsam tun können – etwas, das immer möglich war? 

Das also ist die Erklärung dessen, was Spontanheilung in Wahrheit ist: Der Moment, in dem sich die 
Treppen berühren. 
Und es gibt noch viel mehr zu sagen darüber, wie man diese Treppen erklimmt. 

Frage: 
„Wie können wir die Verbindung herstellen – die ständige Verschmelzung zwischen diesen 
beidenTreppen? Unsere 24/7-Verbindung mit dem Göttlichen?“ 

Kryon: 
Der lineare Mensch wird die Information, die ich dir gegeben habe, nehmen und sagen: „Jetzt wissen 



wir, dass es zwei gibt.“ Dabei versteht er nicht den eigentlichen Hintergrund fast aller Metaphysik – 
die Einheit Gottes. 

Ist diese Einheit Gottes etwas Lineares? Oder ist sie ein multidimensionaler Ausdruck vieler Dinge, die 
zusammen existieren und als eins gesehen werden? Die Antwort ist Letzteres. 

Diese beiden Treppen sind getrennt – bis du die Tür öffnest. Wenn du beginnst, auf verschiedenen 
Ebenen Türen zu öffnen, bleiben sie nicht getrennt – sie verschmelzen. Das ist das Ziel. Und es ist 
sogar hier das Ziel. 
Das erklärt so vieles. Zum Beispiel, wie man Angst im Leben überwindet. Wie man diese Treppen 
erklimmt und zu einer macht. 

Und ich werde dir die Antwort geben – vielleicht wird sie dir nicht gefallen, aber höre aufmerksam zu. 
Diese Antwort ist voller Liebe für alle Lehrer, die hier auf der Bühne waren, und die noch kommen 
werden in diesen vier Tagen. 

Höre die Antwort vollständig – nimm sie nicht auseinander. 

Was du zuerst tun musst, ist: 
Vergiss alles, was dir jemals jemand gesagt hat – sogar von mir. 

Das Ziel ist, an den Punkt zu kommen, an dem du erkennst, dass fast alles, was man dir beigebracht 
hat, wahrscheinlich nicht stimmt. 
Das Schwierigste daran ist: Manche derjenigen, die es dir gesagt haben, liebst du und respektierst du. 
Es fühlt sich fast wie ein Verrat an, wenn du sagst: „Ich werde das loslassen.“ 

Also folge mir und höre zu: 
Wenn es stimmt, dass du die Quelle in jeder Zelle trägst – und das tust du – wenn es stimmt, dass du, 
sobald du dich mit der Quelle verbindest, den Geist des Spirit empfangen wirst, dann stelle dir diese 
Frage: Wäre es nicht naheliegend, dass du, sobald du an diesem Punkt bist, beginnst, Antworten zu 
erhalten – weil Spirit alle Antworten hat? 

Und wie würden diese Antworten auf deine Fragen aussehen? So, wie du es heute Morgen hier auf 
der Leinwand gesehen hast. 

Wie fühlt sich das für dich an?  
Mit anderen Worten: Du bekommst die Antworten selbst. 
Je mehr du das Angesicht Gottes in dir berührst, desto mehr wirst du selbst zum Lehrer. 
Desto direkter erhältst du die Lehren von der Quelle – nicht von irgendjemand anderem. 
Du wirst mit Informationen genährt, die so klar, rein und schön sind, bis schließlich deine Ängste zu 
schwinden beginnen. All das, was dich bisher belastet hat, löst sich. Und eines der größten Themen, 
das gehen kann, ist Krankheit. 

Ich habe das schon früher gesagt, aber ich möchte es jetzt etwas ausführen: 
Alles hat eine Schwingung – auch das Leben selbst. 
 
Das weißt du, denn du sprichst selbst davon, in eine höhere Schwingung zu gehen. 
Das ist ein lineares Bild, das im Grunde bedeutet, dass du dich immer mehr mit der göttlichen Treppe 
verbindest, bis aus zweien eine wird. 

Du verwendest also bereits die Sprache dafür – das Gefühl, dass Dinge höher schwingen, 
und dass du, wenn sie höher schwingen, auf einer höheren Ebene bist. 

Sehr linear – und doch deine Wahrheit: 
Wenn alles Leben eine Schwingung hat, gibt es dann die Möglichkeit, dass du – mit deinem 
Bewusstsein auf dieser verschmolzenen Treppe – an einen Punkt gelangst, an dem dich die niedrigen 
Schwingungen von Krankheit niemals berühren können? 



Hast du das verstanden? 
Krankheit hat eine Schwingung – jede Krankheit. 
Es könnte eine Zeit kommen, in der dich nicht nur keine Krankheit mehr erreicht, sondern in der – 
wenn du bereits erkrankt bist und einen bestimmten Punkt dieser Verschmelzung erreichst – die 
Krankheit dich wieder verlässt. Manchmal nennt man das spontane Remission. 

Verstehst du, worauf ich hinaus will? 
Alles hängt damit zusammen, wie sehr du dich mit der göttlichen Treppe verbindest. 

Vergiss alles, was man dir jemals gesagt hat – denn vieles davon ist vielleicht nur eine Teilwahrheit. 

Frage lieber:  
„Geliebter Spirit, gibt es etwas Größeres, das ich übersehe? Zeig es mir.“ 

Oder sage: 

„Geliebter Spirit, ich weiß, es gibt mehr, als man mir beigebracht hat. Hilf mir, das Alte loszulassen.“ 

In diesem Moment bittest du Spirit, dir zu helfen. Die Hand wird dir entgegengestreckt – du ergreifst 
sie. Du wirst es wissen. Du wirst es fühlen. 

Das ist die Schönheit des Menschseins während des aktuellen Wandels – mit einem Schleier, der sich 
hebt. 

Und was ist dieser Schleier? 
Natürlich sagt man: „Er ist dort drüben“, und man glaubt, man könne nicht hindurch. 

Doch was, wenn er in jeder Zelle deines Körpers ist? 
Was, wenn der Schleier nur ein Bild für den Abstand zwischen den beiden Treppen ist? 

Verstehst du? In dir selbst befindet sich dieser Schleier – er trennt deine Seele, die Engelwelt und all 
das von der linearen Welt des menschlichen Seins. 

Ich gebe dir jetzt eine Wahrheit – und vielleicht wirst du die Augen verdrehen oder den Kopf schütteln: 
Es gibt in eurer Galaxie Wesen, die diesen Wandel auf anderen Planeten bereits durchlaufen haben 
und sich im Aufstiegsmodus befinden. 

Sie haben die beiden Treppen so sehr miteinander verschmolzen, dass es keinen Unterschied mehr 
gibt zwischen ihrem „Menschsein“ – wenn man es so nennen will – und ihrer Seele. 

Das ist das Ziel. Es ist möglich. Und genau das beginnt ihr jetzt erst zu entdecken. 

Darum wiederhole ich: Vergiss alles, was man dir je gesagt hat. 

Der nächste Schritt: Stoppe äußere Einflüsse, die dich verlangsamen –und du weißt genau, welche 
das sind. 
Allen voran: die Nachrichtensendungen. Schalte sie aus. Hör einfach nicht hin. 
Ihr Ziel ist es, dich in Angst zu versetzen – das wusstest du, oder? Und das am besten direkt, bevor 
du schlafen gehst. Wie „schön“ für dich. 

Informiere dich, sei ein verantwortungsbewusster Bürger – aber tue es schriftlich. Von Journalisten, 
nicht von Entertainern. Suche dir eine Quelle – vielleicht im Internet – der du vertraust und bei der du 
spürst, dass sie nicht von der Angst geprägt ist. 
Denn das ist heute allgegenwärtig – fast so, als gäbe es eine Verschwörung, alle in Angst zu 
versetzen. 



Doch in Wahrheit ist es weniger eine Verschwörung, als vielmehr eine Frage des Geldbeutels derer, 
die davon profitieren. 

Das ist die „Verschwörung“ – es geht ums Geld. 
Also eliminiere sie. Hör komplett auf, sie anzusehen – oder jede Quelle, von der du weißt, dass sie dir 
falsche Informationen gibt. 

Wenn du an diesem Punkt bist und eine verantwortungsvolle Möglichkeit gefunden hast, dich zu 
informieren, beginnt sich die Angst zu lösen. Diese Angst, die in eurer Kultur und Gesellschaft ständig 
auf dich einwirkt. 

Dann kannst du anfangen, auch anderes loszulassen: 
Was haben dir deine Eltern beigebracht? Deine Freunde, deine Gemeinschaft, deine Kirche? 
Was, wenn nichts davon die volle Wahrheit war? 

Ich weiß, ich gerate in Schwierigkeiten,wenn ich sage: Das meiste von dem, was ihr glaubt, ist 
Mythologie – überliefert, auch wenn es keinen Sinn ergab oder die Geschichte es längst widerlegt hat. 
Und doch glaubst du es, weil es dir von Menschen weitergegeben wurde, denen du vertraut hast. 

Wie kommst du da hindurch? 

„Lieber Spirit, hilf mir zu erkennen und zu unterscheiden zwischen Wahrheit und Unwahrheit. 
Hilf mir, das Licht zu sehen anstatt die Dunkelheit. 
Lieber Spirit, ich brauche deine Hilfe, um diesen Tag zu meistern. Hilf mir zu erkennen, wer ich bin. 
Und hilf mir vor allem, die Treppe zu berühren,die auf der anderen Seite dieses sich lichtenden 
Schleiers ist.“ 

Der Schleier ist in dir. 
Bei jenen auf anderen Planeten, die den Aufstieg bereits vollendet haben, ist dieser Schleier vor 
langer Zeit gefallen. 
Das ist der Unterschied. 

Warum ist der Schleier jetzt dünn? 
Weil ihr es hier so geplant habt. Weil ihr jetzt darum gebeten habt. Dieser Wandel ist euer Werk. 

Und das Wichtigste: Ihr habt geplant, hier zu sein – ob ihr es glaubt oder nicht – um diesen Wandel 
zu genießen oder eben nicht zu genießen. 

Es gibt keinen Zufall für irgendjemanden von euch, ganz gleich wie alt ihr seid. 

Und das Schönste, einer meiner liebsten Teile dieser Geschichte: 
Eure Seele stand außerhalb, am „Wind der Geburt“, noch bevor ihr geboren wurdet – im Wissen, 
dass dies kommen würde. 

Manche von euch sind alt genug, um in diese Inkarnation zu kommen, bevor klar war, dass es keinen 
weiteren Weltkrieg geben würde. Andere kamen danach, wissend, dass es schwierig werden würde. 
Doch jeder einzelne von euch ist eine alte Seele. 
Eine alte Seele ist jemand, der die „Erdschule“ immer und immer wieder durchlaufen hat und nun 
beginnt zu erkennen, wer er wirklich ist – und was er in dieser Zeit sieht. 

Ihr seid also nicht überrascht oder schockiert, wie jemand, der neu hier wäre. Ihr seid weise Augen. 

Und ihr standet am Wind der Geburt und habt gesagt:„  
Ich kann es kaum erwarten,dort zu sein – denn ich werde einen Unterschied machen.“ 



Allein schon, dass ihr mit diesem Wissen umhergeht, macht einen Unterschied. 
Ihr wisst nicht, was ihr alles bewirkt. Eure Schwingung, allein dadurch, dass ihr hier seid, und 
eure Bereitschaft, diese Informationen aufzunehmen, erhöhen die Schwingung. 

Spirit sieht das. Die Engel um euch herum sehen es. 

Ihr seid bereit für Heilung – jeder einzelne von euch. 
Ihr seid bereit für ein längeres Leben – jeder einzelne von euch. 
Und das weil ihr hier seid. 

Nicht, weil ihr in diesem Raum sitzt oder weil ihr ein Ticket habt – sondern, weil ihr Suchende seid. 

Wenn ihr diesen Ort verlasst und über Gaia, über die Erde geht, dann spürt der Boden eure 
Schwingung und Dinge verändern sich dort, wo ihr geht. 

Ihr wisst das nicht – ich weiß es. Und deshalb liebe ich euch so sehr. 

Das hier, das ist etwas, was euch selten gesagt wird: 

Ihr seid nicht hier, um zu leiden. 
Ihr seid nicht hier als Opfer dieses Planeten. 
Ihr seid die Retter dieses Planeten. 
Ihr seid die Leuchttürme dieses Planeten – auf so viele verschiedene Arten. 

Und es gibt jene, die lehren und auf der Bühne stehen – und jene, die es nicht tun. 
Aber alle von euch haben die Fähigkeit, ihre Schwingung zu erhöhen. 
Warum nicht jetzt gleich die Tür öffnen? Nicht später. Nicht erst nach irgendeiner „Ausbildung“. 

Und wenn ihr euch entscheidet, einige der hier angebotenen Kurse zu belegen, werdet ihr euch in 
jedem einzelnen wiedererkennen. 
Ihr werdet sagen: „Jetzt habe ich es verstanden. Jetzt weiß ich, wie ich diese Tür öffne.“ 
Das ist der Zweck dieser Kurse – nicht, euch etwas beizubringen, das für andere unerreichbar ist. 

Aber ihr habt einen Kurs belegt? Nein – sie werden euch zeigen, wie ihr die Tür genau dort 
öffnen könnt, wo ihr seid, auf welchem Level ihr euch auch befindet. 

Und wenn diese Tür aufgeht, kommt eine Hand herein. „Es wurde auch Zeit. Nimm meine Hand.“ 

Das ist Spirit, die Quelle, die direkt zu euch spricht. Denn wisst ihr was? Gott kennt euren Namen. 

Wie fühlt sich das an – auf so liebevolle Weise? 

Ich habe diese Information meinem Partner, der auf diesem Stuhl sitzt, vor vielen Jahren gegeben, 
und ich erinnere mich noch an seine Reaktion damals. 
Er ist ein sturer Typ. Und er sagte zu mir – ich werde es nie vergessen, unter der Dusche: 
„Wer soll das denn glauben?“ 

Ich musste ihn erst überzeugen. Und ich habe es geschafft – denn er lebt es jetzt. Und er weiß, dass 
es wahr ist – wegen allem, was er erlebt hat. 

Ihr Lieben, ich könnte mir nichts Größeres wünschen, als dass ihr beginnt, die beiden Treppen 
miteinander zu verschmelzen. 
Das Programm hat mit einem Paukenschlag begonnen. Und ihr seht die Freude. Ihr seht die sechs 
Schritte. Ihr seht das Verstehen – und die Einigkeit anstelle von Uneinigkeit. 

Das ist es, was wir lehren – und immer gelehrt haben. 



Was ist mit der Übereinkunft, dass ihr Teil des Plans Gottes seid, als ihr hierher kamt – und dass ihr 
mit einer beschleunigten Zeitverschiebung jetzt erkennt, dass die Zeit sich beschleunigt, dass 
ein dimensionaler Wandel bevorsteht und der Schleier sich hebt – genau zur richtigen Zeit? 

Denn das ist der Grund, warum ihr gekommen seid. Darum seid ihr hier. 

Und so ist es. 

KRYON 
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Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 

 
Vor fünf Jahren, als das begann, was ihr „Covid“ nennt, begann auch die Online-
Erfahrung – ein kompletter Wandel in der Art, wie ich Kryon präsentiere. Und in 
diesem Wandel sagte ich meinem Partner: „Tu etwas, das du noch nie getan hast, 
und nenne es den Kreis der 12.“ 
Es hatte eigentlich nichts mit der Zahl 12 selbst zu tun, sondern spiegelte die heilige 
Struktur des Universums wider – alles basiert auf der 12. Überall, wo man hinsieht, 
ist die 12 präsent. Es war also ein Metapher für das Betreten einer anderen 
Dimension. 

„Der Kreis der 12“ wurde inzwischen über 230 Mal durchgeführt – in fünf Jahren. Und 
es geht immer nur um eines: Es ist eine Metapher für die Möglichkeit, in einer 
metaphysischen Weise, mit jedem Bewusstsein eine Brücke zu überqueren – eine 
Visualisierung, über eine Brücke von etwas Bekanntem zu etwas Unbekanntem zu 
gelangen. 
Und über all diese Zeit wurde es für die Teilnehmenden, die Woche für Woche dabei 
sind, immer offensichtlicher: Es ist eine Reise in eure Seele. Aber es ist eigentlich gar 
keine Reise – es ist lediglich ein Dimensionswechsel. 

Das ist für das menschliche Bewusstsein schwer zu erklären, denn ihr habt im 
Grunde nur ein Modell – eure eigene Dimension. Die Dimension, in der ihr lebt, ist 
eure. Ihr wurdet in ihr geboren, ihr sterbt in ihr, und alles dazwischen gehört ebenfalls 
dazu. Wenn man euch also sagt, dass andere Dinge – andere Dimensionen – 
möglich sind, dann sagt ihr: „Zeigt sie mir.“ Und genau da wird es schwierig. 

Sich aus der eigenen Dimension herauszubewegen – der, in die ihr hineingeboren 
wurdet, in der ihr ausgebildet wurdet, spirituelle Erfahrungen gemacht habt, geheilt 
wurdet – das alles hinter euch zu lassen und in eine andere zu gehen, ist nicht leicht. 

Was befindet sich in einer anderen Dimension? Ich sage euch: Alles. 
Das, was ihr in dieser Dimension habt, ist extrem begrenzt. 

Die Metapher, die wir so oft verwendet haben, lautet: Ihr lebt in Schwarz-Weiß – und 
die anderen Dimensionen sind in Farbe. 
Nicht nur das: Die Dimension, in der ihr geht, lebt, spielt und sterbt – all das – ist 
eine einzelne Ziffer: Ihr befindet euch in der Vierten. 

Könnt ihr euch vorstellen, wie die Elfte aussehen könnte? 
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Und dann kommen die Physiker und sagen: Es gibt keine „Elf“. Denn sobald ihr aus 
der Linearität (aus der 4) hinausgeht, ist es nicht mehr linear. Und Lineares ist: eins, 
zwei, drei, vier, fünf … Wenn ihr also über die 4 hinausgeht, kommt nicht einfach die 
5. Das ist verwirrend. 

Es ist etwas anderes. Nicht linear. Nicht verstehbar. Es ergibt keinen Sinn – aber so 
funktioniert der größte Teil des Universums. 
Und hier seid ihr – in der 4. 
Und das spielt eine große Rolle bei den heutigen Antworten. 

„Der Kreis der 12“ war also beinahe eine Einführung in eine wöchentliche Erfahrung, 
bei der ihr an einen sicheren Ort gehen konntet – nach Hause. In eure Seele. 
Und jede einzelne Woche geht ihr dorthin, seht etwas Neues, entdeckt Dinge oder 
werdet auf bestimmte Weise geschult. Dieser Teil ist sehr real. 

Und es wird ein Tag kommen, ihr Lieben, an dem Dimensionalität keine 
Begrenzung mehr sein wird. Denn letztlich ist es nur Physik. 
Und wenn ihr beginnt zu verstehen, wie man Physik nutzt – nicht um Regeln zu 
brechen, sondern um die Regeln so anzuwenden, dass das, was 
ihr Bewusstsein nennt, erschaffen kann – dann werdet ihr eine vollkommen andere 
Welt haben. 

Doch fürs Erste seid ihr, wo ihr seid – mitten in etwas, das seit meiner Ankunft 
vorhergesagt wurde: der Wandel. 
Eine schwierige Zeit. 
In der ihr – seid ihr bereit? – die Dimension wechselt. 

Die nächste beginnt sich bereits auf euch zu legen. 
Und es ist nicht die fünfte. 
Nennt sie ruhig so – manchmal ist das das Einzige, was Sinn ergibt. Was kommt 
nach vier? Aber in Wirklichkeit ist es keine „fünf“. 
 
Es ist eine Art Suppe des dimensionalen Wissens, die etwas in euch fördert, was 
ihr bisher nur als göttlich kanntet: 

• Die Einheit aller Dinge 
• Zeitlosigkeit 
• Aufhebung der Linearität 
• Und sogar die Fähigkeit, das zu spüren, was in der Zeit kommen wird – die 

ohnehin nur ein Konstrukt der 4 ist, in der ihr lebt. 

Das ist also die Einführung zu den heutigen Fragen. 

 

Frage: 
Kryon, was kannst du uns über unsere Liebsten sagen, die auf der anderen Seite 
des Schleiers sind? 



 

Kryon: 
Ich würde euch allen gern Bilder schicken. Gott ist Liebe. 
Liebe ist wahrhaftig die Suppe des Universums. Der Schöpfer kennt nur Liebe. 

Darf ich euch eine Frage stellen? Könnt ihr euch vorstellen, selbst der Schöpfer zu 
sein? 

Wenn du ein System aus reiner, reiner Liebe erschaffen würdest – was würdest du 
den Kindern Gottes geben? Den Seelen, die du geformt hast, Billionen davon? 
Welches System würdest du ihnen geben, das größte aller Lieben wäre? 
Wäre es fehlerhaft? Würdest du ihnen das antun? 

Mutter, Vater, besonders du, Mutter – erinnerst du dich an den Moment, als du dein 
Kind zum ersten Mal gesehen hast? Als es die Augen öffnete und du es anschauen 
wolltest und sagtest: „Willkommen auf der Erde.“ 
Was wünschtest du dir in diesem Moment für dieses Kind – für den Rest seines 
Lebens? 
Würdest du ihm einen Regelkatalog geben, nach dem es sich besser benehmen 
sollte – oder es erwarten, dass es andernfalls leidet oder stirbt? 
Muss ich diese Frage wirklich beantworten? 

Glaubst du, Gott würde weniger tun als du? 
Gott ist Liebe. 

Jeder einzelne von euch, der jetzt hier sitzt, ist eine Erweiterung – ein Ausdruck – 
eurer Seele. Eurer Seele. 

Wo ist sie? Ich werde es euch gleich sagen. 
Und genau das spielt hinein in die Antwort auf diese Frage: 

Wo sind eure geliebten Verstorbenen? 
Und die Antwort, die ich euch geben werde, ist absolute Wahrheit. Durchdrungen von 
Liebe. Ihr könnt die Glocken der Wahrheit und Reinheit in dieser Antwort geradezu 
läuten hören: 

Wo sind eure Liebsten? Sie sind alle hier. 

Sie sind nicht „drüben“. Es gibt kein „drüben“, ihr Lieben. 
Sie sind alle hier. Jede einzelne Seele. 

Und mit diesem Wissen bleibt nur noch eine Frage: 
 
Wie kann ich zu ihnen gelangen? 
Wie kann ich mit ihnen sprechen? 
Was geschieht, dass sie mir so fern erscheinen? 



Aber die erste Wahrheit ist: Sie sind nie fortgegangen. Sie haben einfach nur die 
Dimension gewechselt. 

Ihr denkt, dass der Tod etwas Endgültiges ist? Ein vollständiger Verlust der 
Lebensfunktionen auf diesem Planeten? 

Tod ist nur ein Energieaustausch – eine Veränderung der Dimension – und eine 
Verletzung eurer Definition von Leben. Mehr nicht. 

Bewusstsein bleibt bestehen. Bewusstsein ist Energie. 
Und die Göttlichkeit eures Bewusstseins – über die wir schon oft gesprochen haben- 
geht sofort weiter. Unmittelbar, sogar nach eurem letzten Atemzug. 
Es wechselt einfach nur die Dimension. 

Ich möchte nicht das, was ihr gelernt habt, abwerten. Aber wart ihr jemals in einer 
Gruppe von Kindern, die euch Fragen gestellt haben? 
Fragen, die kindlich waren, vielleicht albern, weil sie einfach noch nichts verstanden? 

Und es war schwer, zu antworten, weil sie noch nicht reif genug waren, um eine reife 
Antwort zu begreifen. 
Und so sitzen die Erwachsenen da und sagen: „Ach, ist das nicht süß – wie kleine 
Johnny oder Sally das fragt.“ 
Weil sie es einfach noch nicht verstehen. 

Hier auf dieser Erde erlebt ihr gerade einen Wandel des Bewusstseins – vom Kind 
zum Erwachsenen. 
Ihr stellt noch kindliche, unverständige Fragen zu Dingen, die ihr einfach noch nicht 
begreifen könnt. 
Und deshalb erfindet ihr die Antworten. Und manchmal sind es Mythen. 
Manchmal einfach nur menschliche Vorstellungen. 
Und ihr sagt: „Das ist es, was Gott denkt.“ Und das tut ihr immer und immer wieder. 

Ihr habt ein Bild erschaffen von einem Schöpfer im Himmel, der auf euch 
herabschaut und Buch führt. Würdest du das deinem Kind antun? 

Wenn du dein Kind da liegen siehst – wäre dein erster Gedanke: „Es sollte besser 
gut sein, ich werde es sonst bestrafen.“? Nein. Du wirst dieses Kind bedingungslos 
lieben. 

Genau das tut Spirit mit dir. 

Gott kennt deinen Namen. 

Und so ist die Vorstellung von Kriegen im Himmel … Könnt ihr euch Kriege im 
Himmel vorstellen? Klingt das nach etwas Göttlichem – oder eher nach 
einer menschlichen Projektion? 



Und dann sind da noch die gefallenen Engel – die, die „gefallen“ sind, wurden 
natürlich rot, haben Schwänze bekommen – und werden euch quälen, wenn ihr nicht 
„richtig“ lebt. 

Seid vorsichtig, wenn euch jemand sagt: „Wenn du stirbst, wird deine Seele irgendwo 
feststecken. Ihr braucht Rituale, um diese Seelen zu befreien.“ 

Das sind Kindergeschichten – von Kindern gemacht – von einem kindlichen 
spirituellen Bewusstsein. 

Ihr habt keine Ahnung – aber ihr fangt an, es zu erkennen. 

 

Frage: 
Kryon, warum können manche Menschen ihre verstorbenen Lieben sehen, fühlen 
oder wahrnehmen – und andere nicht? 

Kryon: 
Das hat vollständig mit dem Maß der Erlaubnis zu tun. Es hat auch mit der Intensität 
der Emotionen zu tun – mit den Barrieren, die du zwischen dich und die 
Verstorbenen gelegt hast. Wenn du trauerst – wusstest du, dass das eine Barriere 
ist? Es ist eine Barriere.  

Angenommen, du hast jemanden verloren, den du sehr geliebt hast, der viel zu früh 
gegangen ist, und du bist voller Trauer.  
Trauer ist eine Energie, und sie ist von Dunkelheit durchdrungen. Wirklich. Es ist eine 
Trauer um Umstände – ein Sich-selbst-leidtun. Ja, das ist es. Weil sie nicht mehr da 
sind.  

Wie auf dieser Bühne gesagt wurde: Sie sind in einem wunderbaren Zustand der 
Freude. Sie stehen neben dir, klopfen dir auf die Schulter und sagen: „Wenn du 
aufhörst zu trauern, kann ich zu dir durchkommen.“ Wusstest du das? Bist du dir 
bewusst, welche emotionalen Barrieren ihr Menschen euch selbst auferlegt? Angst, 
Trauer – so viele dieser Dinge. Das sind die Blockaden. 

Wenn du in deinem Geist beginnst umzudenken und sagst: „Was für ein freudvolles 
Leben sie hatten. Sie sind noch hier. Ich wünschte, sie würden zu mir kommen. Ich 
werde für einen Moment aufhören zu trauern und einfach daran denken, dass sie 
noch da sind.“ – und plötzlich sind sie es.  
Du wirst Zeichen bekommen. Du wirst Hinweise erhalten – Botschaften, die sagen: 
„Mama, Papa, Freund, Partner – ich bin hier, um dir zu helfen, da durchzukommen. 
Das bin ich.“ 

 
Es ist so real, so greifbar, dass manche, die das durchlebt und verstanden haben, 
jetzt tatsächlich voller Freude sind und lächeln, wenn sie an das Ereignis denken – 
nicht an das eigentliche Ereignis des Todes, vielleicht, oder den letzten Atemzug, 
sondern an den Übergang – und daran, dass sie immer noch da sind. Dass sie 



immer noch auf der anderen Seite sind. Dass sie dich immer noch berühren und 
sagen: „Ich liebe dich.“ Schau her. Schau mich an.  

Wie viel Energie und Emotion wirst du noch als Mauer errichten, die das verhindert? 
Es tut mir leid, wenn dich das verletzt, aber ich habe dir gerade eine der größten 
Wahrheiten überhaupt gesagt: Sie sind noch hier. 
Ich könnte dir keine wahrere und reinere Botschaft geben als diese, auf keiner 
Bühne. Und sie werden dich niemals verlassen. 

Und hier ist etwas, das du vielleicht nicht weißt: 
Es gibt eine Vereinbarung zwischen Seelen, die sich entscheiden, Menschen zu 
werden und ein Leben auf dieser Erde zu führen. 
Ich wünschte, du könntest das deinen Kindern sagen – wenn sie spirituell sind – und 
sie direkt anschauen und sagen: 
„Meine Seele hat eine Vereinbarung mit dir, dass ich bei dir bleibe – bis zu deinem 
letzten Atemzug. Meine Mutter und mein Vater hatten dieselbe mit mir. Wir werden 
dich niemals verlassen. Wir werden immer in dir sein. Und ich möchte, dass du uns 
findest, wenn wir gegangen sind.“ 

 
Das ist Liebe. 

And so ist es 
 
KRYON 
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Kryon durch Lee Carroll vom 07.06.202 
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Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 

 
Hier ist sehr viel Liebe im Raum. Liebe ist eine Energie – eine messbare Energie.  

Es gibt noch kein „Liebes-Messgerät“, aber wenn es eines gäbe, würde es hier 
ausschlagen. Und auf dieser Plattform, auf der ich mich präsentiere, ist sie dicht und 
intensiv.  
Wahre Liebe. Reine Liebe ist bedingungslos. Es gibt keine Bedingungen wie: „Wenn 
du das tust, tue ich jenes.“ – das wisst ihr. 

 
Während dieser zwei Tage und nun am dritten ist eine Verstärkung im Raum. Diese 
Energie, die ihr Liebe nennt, verschwindet nicht unbedingt mit dem Bewusstsein der 
anwesenden Menschen. Ein Teil davon bleibt verankert in dem, was wir das Kristalline 
Gitter nennen. 
Und überall dort, wo bestimmte Dinge geschehen, die Auswirkungen durch 
Menschlichkeit haben, bleiben sie haften. 
 
Ein Teil dessen, was Gaia tut, ist euch Portale zu bieten, durch die ihr „auftanken“ 
könnt – mit bestimmten Dingen, die ihr mitnehmen möchtet. Es ist ein System, mit 
dem ihr nicht wirklich vertraut seid – noch nicht. 
 
Manchmal betretet ihr ein altes Gebäude, in dem viele Heilungen stattgefunden haben 
– und ihr fühlt es, weil es dort „hängen geblieben“ ist.  
Auch das ist Teil davon. Etwas ist hier geschehen – und wird weiterhin geschehen. 
Und das alles dreht sich um die Rezeptoren dieser Energie, die viele von euch bereits 
aktiviert haben. 

Nun, ihr alle habt diese Rezeptoren. 
Lasst mich vorweg etwas sagen zu allen Fragen, die heute über das gestellt werden, 
was in eurem Körper ist: 
Eine Entdeckung – eine spirituelle Entdeckung – gemacht von einem Wissenschaftler. 
Kein Channelmedium, kein Schamane – ein Wissenschaftler: Greg Braden. 
Er begann, sich mit der Mathematik und symmetrischen Struktur der Zellen des 
Körpers zu befassen – und er untersuchte sie mit den modernen Kenntnissen über die 
vier DNA-Basen. 
War da ein Code? Eine Botschaft, die für jetzt hinterlassen wurde? 
Ihr hättet diese Botschaften gar nicht empfangen können, ohne die Attribute der 
Buchstaben und Codes der DNA. 
Aber als ihr sie dann hattet, konnte der Code entschlüsselt, übersetzt und für diesen 
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Moment bereitgestellt werden – für den Wandel. 
Was sagt die DNA zu euch? 
Was ist die Botschaft, die durch Greg Braden offenbart wurde? 

Ein einfacher Satz. Ein tiefgründiger Satz. 
Ein Satz, der euch Gänsehaut bereiten sollte – weil er rein ist und voller Wahrheit. 

Und der übersetzte Code lautete: 
„Gott – ewig – im Körper.“ 
In jeder Zelle. 

Das stammt vom Wissenschaftler. 
Und dieser Code wird in die Antworten einfließen, die ich auf alle Fragen geben 
werde, die ihr heute zum Thema „Körper“ stellt. 

Frage  
Lieber Kryon, was kannst du uns über die Heilung des Körpers sagen? 

Kryon 
„Heilung“ ist vielleicht gar nicht das richtige Wort. 
Dein Körper ist dafür geschaffen, sich zu regenerieren und ein langes Leben zu 
führen. Tatsächlich wurde dein Körper dafür gebaut, sich im normalen Gleichgewicht 
zu befinden – und fast alles, was du versuchst zu „heilen“ (in Anführungszeichen), ist 
eigentlich der Versuch, ihn in seinen natürlichen Zustand zurückzubringen. 

Anstatt also zu sagen: „Mit meinem Körper stimmt etwas nicht“ oder „Ich habe eine 
Krankheit“, sagst du in Wahrheit: 
„Mein Körper ist aus dem Gleichgewicht geraten.“ 

Das ist wichtig zu verstehen – denn du versuchst nicht, etwas Übernatürliches 
herbeizuführen oder einen „Wunderheiler“ zu aktivieren. 
Was, wenn das „Wunder“ einfach nur die Rückkehr zur natürlichen Ordnung wäre? 

Der Körper ist gebaut, um sich selbst zu erneuern. Er ersetzt Zellen, bekämpft 
Krankheiten, bringt sich selbst ins Gleichgewicht. 
Aber da ist noch mehr. 

Und jetzt offenbare ich dir etwas, das ich bisher noch nie ausgesprochen habe. 
Etwas, das du dir besser vorstellen als verstehen musst – du musst die Details nicht 
kennen. 

Was ist wirklich in deiner zellulären Struktur enthalten? 
Du schaust dir Teile der DNA an oder bestimmte Zelltypen – und erkennst: 
Es gibt Spezialisten unter den Zellen. 

Die Wissenschaft entdeckt sie gerade: Spezialisierte Zellen, die bestimmte Aufgaben 
übernehmen, die schon immer da waren, aber sehr klein sind. 



Ich habe sie euch schon vor Jahren genannt – lange vor ihrer Entdeckung: 
„Genesis-Zellen“ – Zellen mit dem Bauplan der Jugend, auf den du zugreifen 
kannst. 

Was könnte dort sonst noch vorhanden sein – etwas, das die Wissenschaft nicht 
kennt oder nicht vermutet? 

Einige Wissenschaftler glauben, dass der menschliche Körper mehrdimensionale 
Eigenschaften hat. 
Sie nennen sich Quantenbiologen. 
Sie vermuten, dass die Zellstruktur nicht vollständig in 4D existiert. Und sie haben 
recht. Oh ja – sie haben recht. 

Was könnte sich dort noch verbergen, das eine Rolle in der Heilung spielt? 
Und wie könnte das für dich aussehen? 

Hier ist eine einfache Wahrheit für dich: 
Es gibt eine Vielzahl spezialisierter Zellstrukturen mit mehrdimensionalen 
Membranen. 

Die Zellmembran ist die Grenze zwischen 3D und Multi-D – und sie ist immer da. 
Wir haben euch bereits gesagt, dass ihr 24 Chromosomenpaare habt – nicht 23. 
Das 24. Paar ist multidimensional, so wie es einige schon lange vermutet haben. 

Es ergibt keinen Sinn, dass ihr 23 von etwas habt – in einem Universum, das auf 
der Zahl 12 basiert. Es müssen 24 sein – und das sind sie auch. 
Das 24. Paar kann man nicht messen, nicht sehen. 
Damit verlässt du den Bereich der nachweisbaren Wissenschaft – vorerst – 
und begibst dich in das Reich der Metaphysik – also „jenseits der Physik“. 

Deshalb bist du hier. 
Du studierst Energien, die du nicht sehen, aber fühlen kannst. 
Du befasst dich mit Dingen, die für viele ungewohnt sind – aber für dich normal. 
Das ist deine Gruppe. 

Deshalb bist du bereit für diese Information: 
Es gibt spezialisierte Zellen in deinem Körper, die man dem 24. Chromosomenpaar 
zuordnen könnte – aber sie gehen sogar noch darüber hinaus. 
Sie sind schon immer da gewesen. 

Und diese spezialisierten Zellen verhalten sich beinahe wie Heiler. Du könntest 
sagen: Sie sind Heilzellen. Und alle haben kleine Antennen – sie warten auf Signale. 

Und die einzigen Signale, auf die sie reagieren, sind die Signale des Bewusstseins 
des Körpers, in dem sie leben. 

Hast du das verstanden? 
Die einzigen Signale, auf die sie reagieren, sind die Bewusstseinsimpulse ihres 
eigenen Körpers. 



Bitte begreife das – denn ihr denkt so linear: 
Bewusstsein existiert im Körper, ganz gleich, in welchem Zustand der Körper ist. 

Selbst wenn jemand im Koma liegt, sagst du vielleicht: „Da ist kein Bewusstsein 
mehr.“ Aber das ist nicht wahr – es ist anders definiert. 

Wann hast du zuletzt mit jemandem gesprochen, der aus einem Koma erwacht ist – 
und dir vielleicht sagte: 
„Danke, dass du mir vorgelesen hast. Ich habe es gehört.“ 

Das Bewusstsein war nicht an den Mund, die Augen, das Gehirn oder die Hände 
gebunden – zumindest nicht so, wie du denkst. 
Es war verbunden mit diesen Zellen, die auf das Bewusstsein hören. 
Und wenn das Bewusstsein beginnt, die göttliche Wahrheit „Gott – ewig – im 
Körper“ zu verstehen, dann erkennst du, welches Potenzial in der Kommunikation 
mit deinen Zellen liegt. 
 
Das ist ein Satz, den ich seit 26 Jahren benutze: „Sprecht mit euren Zellen.“ 

Sprecht mit euren Zellen. Und das wurde nie wirklich verstanden. 
Vielleicht ist es an der Zeit, euch zu offenbaren, was das eigentlich bedeutet. 

Wenn eure Schwingung, euer Bewusstsein sich erhöht – wenn ihr beginnt zu 
begreifen, wie Spirit funktioniert, und wie viel Liebe in allem steckt – Mitgefühl, 
Freundlichkeit und all das, dann lösen sich die alten Blockaden – plötzlich. 

Sprecht ihr mit euren Zellen. 
Dann habt ihr die Macht, mit ihnen zu kommunizieren. Und diese kleinen Antennen – 
es ist fast so, als ob sie sich auf eine bestimmte Frequenz einstellen. 
Diese Frequenz ist das höhere, erhobene menschliche Bewusstsein, bereit, das Ego 
loszulassen, die 3D-Lektionen loszulassen, alles, was euch je gesagt wurde los-
zulassen – und sich der Liebe hinzugeben. 

Es ist fast so, als würde sich plötzlich ein Schalter umlegen im menschlichen 
Wahrnehmen, und jemand sagt: „Oh … oh …“ und sinkt ins Herz. 
Und beginnt, mit den Zellen zu kommunizieren. 

Und alle Zellen gemeinsam antworten: „Wurde aber auch Zeit, dass du mit uns 
sprichst!“ 

Dann beginnen sie, aktiv zu werden. Sie sind es, die Menschen aus dem Koma 
erwecken.  
Oder die das Gleichgewicht eines Organs wiederherstellen – die Niere, die 
Gallenblase, das Herz – und es zurückführen zum ursprünglichen Bauplan, 
vielleicht sogar auf wundersame Weise. 

Denn diese kleinen Zellen können mit den anderen kommunizieren – 
mit denen, die die Wissenschaft bereits entdeckt hat – die in der Lage sind, Gewebe 
in jugendlichen Zustand zurückzubringen. 



Ich gebe euch hier einige Geheimnisse, wie Dinge wirklich funktionieren: 

Gott – ewig – in jeder Zelle deines Körpers. 
Fang damit an. 

Das bedeutet: Wenn du deine Schwingung erhöhst, trittst du in Kontakt mit 
der zweiten Treppe – der Treppe, die immer ihre Hand ausgestreckt hatte, 
und sagte: 
„Das Einzige, was dich davon abhält, mit deiner Seele zu verschmelzen, 
ist deine eigene Denkweise.“ 

Deine Erkenntnis. 

Wenn du voller Angst bist – wirst du es nicht schaffen. 
Wenn du voller Trauer bist –wirst du es nicht schaffen. 
Wenn du voller Nachrichten, Verschwörungstheorien oder sonstiger Dunkelheiten bist  
- die nicht von Gott kommen –wirst du nicht lange leben. 

Es tut mir leid, das so deutlich zu sagen. Aber in der Zukunft wird das sehr 
offensichtlich sein: 
Einige werden früher sterben, andere werden lange leben. 

Ihr habt hier einen Krieg. Nennt ihn, wie ihr wollt. 
Es gibt Dunkelheit um euch herum, die euch festhalten will, die euren Geist 
kontrollieren will, die euch düstere Gedanken einflüstert. 

Sie ist überall. In den Medien. In so vielem. 
Sie will euch zurückführen – in eine alte Welt, in die Welt eurer Großväter, in der alte 
Energien geherrscht haben. 

Aber der Wandel besteht darin, dass Lichtarbeiter wie ihr die Dynamik verstehen. 

Ja – es ist ein Kampf zwischen Licht und Dunkelheit. 
Und nur weil du in diesen Tagen ein bestimmtes Liebeslevel erreicht hast, 
nur weil du eine gute Zeit hattest oder vielleicht sogar Heilung erfahren hast – 
heißt das nicht, dass das so bleibt, wenn du nicht täglich daran arbeitest. 

Wenn du morgens aufstehst und die Füße auf den Boden setzt –gebe ich dir eine 
Anweisung: 
Sei dankbar – für mindestens vier Dinge, die du in deinem Leben liebst, für die du 
„Danke“ sagen kannst. 

Wie ein Sprecher hier sagte: 
„Danke, dass ich meine Füße auf den Boden setzen kann. Ich bin noch hier.“ 

Du kannst dankbar sein für die Liebe in deinem Leben. Für dein Haustier. Für 
irgendetwas. Du hast Dinge, für die du dankbar sein kannst. 
Das ist eine Einstimmung. 
Eine Vorbereitung, die verändert, wie du in den Tag gehst. 



Du stellst morgens deine Füße auf den Boden und sagst: 
„Ach du meine Güte, es wird wieder ein schlimmer Tag – genau wie gestern.“ 
Und das ist so oft der Fall. 

Und das Erste, was viele tun: In den nächsten Raum gehen und die Nachrichten 
einschalten – das macht es nur noch schlimmer. 

Und es gibt welche, die zählen genau darauf. Die lieben es, wenn es noch schlimmer 
wird. 
Denn das ist es, was Angst tut. 
Sie zieht dich herunter – egal, wie hoch du gestartet bist. 

Du musst daran arbeiten. Du musst jeden Tag lieben. 

Du musst die Menschen anschauen und sagen: „Wir gehören zusammen.“ 
Vielleicht mag ich diesen Menschen nicht besonders, aber ich liebe ihn. 
Der Teil, mit dem ich vielleicht nicht übereinstimme, ist der menschliche Anteil. 
Aber der Teil, den ich liebe, ist der göttliche. 

Und du musst lernen, den Unterschied zu erkennen. Wenn du umhergehst – sieh 
Gott in allem. 

Das sind die täglichen Übungen. Gott überall sehen. 

Nicht dich herunterziehen lassen von all dem, was du hörst – den Dingen, die 
dich ängstigen wollen. 

Und dann – hast du es für einen weiteren Tag geschafft. Und der nächste Tag 
beginnt, und du merkst, du arbeitest dich empor, Stück für Stück – in einem ganz 
normalen Alltag mit Aufstiegsbewusstsein. 

Wenn du das nicht tust, wird dich dieser Kampf zwischen Licht und 
Dunkelheit erwischen. 

Denn das Dunkle weiß, wovor Menschen Angst haben. Und es wird versuchen, 
es immer wieder einzuschleusen, damit deine Schwingung sinkt. 

Und wenn sie sinkt – kommen vielleicht manche Krankheiten zurück, die du bereits 
überwunden hattest. Aus genau denselben Gründen wie gestern erklärt. Denn 
Krankheit, Ungleichgewicht, sogar Angst – sie haben alle eine sehr niedrige 
Schwingung. 

Und du kannst über all dem stehen – auf nur eine Art: 
Durch das Bewusstsein, das mit Gott ewig in jeder deiner Zellen verbunden ist. 

Es ist bewiesen, dass es da ist. Der Code ist da. Der Rest liegt bei dir. 



Das ist nicht einfach, Lichtarbeiter. Aber du wusstest das, oder? Viele von euch 
verstehen das wirklich. 
Ihr seid hier, weil ihr weise, alte Seelen seid. Darum seid ihr gekommen. 

Die Zeiten, in denen man einfach so durch die New-Age-Landschaft schwebte, sind 
vorbei. Du schwebst nicht mehr. Du bist ein Lichtarbeiter. 

Und das, was du auf deiner Seite hast, ist Liebe – die größte Kraft im Universum. 
Sie reicht dir die Hand und sagt: „Ich werde dir helfen.“ 

Beginne den Tag mit Dankbarkeit. 
Beende den Tag mit Dankbarkeit. 

Egal, was gerade in deinem Leben geschieht. 

Und achte auf die Zeichen, dass da Wesen um dich sind, die dich lieben. 
Wesen, die du geliebt und verloren hast. Es wird so viele Dinge geben, die dir 
präsentiert werden – wenn du es zulässt. 

Bleibe auf dem Pfad der Liebe. 

All die Dinge, die ich dir heute gebe, werden vielleicht praktischer, vielleicht kraftvoller, 
vielleicht auch überraschender – weil es nicht das ist, was dir beigebracht wurde. 
Es ist besser als das, was dir beigebracht wurde. 

Jeder einzelne von euch ist dazu bestimmt, viel länger zu leben, als ihr es derzeit tut. 

Und diese geheimnisvollen kleinen Zellen, die sich all die Jahrhunderte versteckt 
hielten, werden nun entdeckt. Sie erwachen – und sie sind nur für euch da. 

Diejenigen, die sie als Erste entdecken werden, sind die, die nach ungewöhnlichen 
Dingen suchen – nach Dingen, die nach Liebe duften. 
„Duften“ – das bedeutet, man kann ihnen nicht entkommen, weil sie immer da sind. 

Es ist wie mit einem Duft im Haus: Du riechst ihn und suchst danach. „Ich weiß, er ist 
da.“ 

So ist Liebe. 
Nur dass du dich nicht von ihr abwenden kannst, sobald du sie einmal gekostet hast. 
So schön ist sie. 

Ich lade euch alle ein, die Tür zu öffnen – zu einer Liebe, die ihr nicht erwartet habt – 
von der anderen Seite des Schleiers, die immer schon für euch da war. 

Sie ist da. 

Und so ist es 

KRYON 
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Lee beginnt eine Geschichte zu erzählen 

Es ist eine Geschichte, die tatsächlich hier in den USA begann. Aber ich erzähle euch, wo die Idee 
ihren Ursprung hatte. 

Die Idee, mehrere Channel gleichzeitig auftreten zu lassen, kam mir zuerst, und ich wollte sie in 
Europa umsetzen. Es war in Deutschland, wo wir es ausprobierten.  
Diese Idee geht zurück auf etwas, das Kryon früh sagte: Kryon ist nicht proprietär. Gott ist nicht 
proprietär. Spirit ist es auch nicht.  
Es gibt eine Einheit, in der jeder Kryon channeln kann. Es ist nicht etwas, das nur ich tun kann. Und 
tatsächlich gab es weltweit andere Kryon-Channels, die auftauchten – einer in Deutschland, einer in 
Südamerika, und ein paar weitere, an die ich mich gerade nicht erinnere. 
 
Also beschloss ich, mit dieser Linearität aufzuräumen – dieses „Wem folgst du?“, „In welche Kirche 
gehst du?“  
Es wurde so eine Art: „Du magst diesen Channel, und nur dem folgst du, und sonst keinem.“ Und 
dann fühlt man sich schlecht, wenn jemand anderes auch Kryon channelt oder sich da einmischt.  

Das ist sehr linear und engstirnig zu glauben, dass Gott nur an einem einzigen Ort ist – und nirgendwo 
sonst. In Europa war das sogar noch eingeschränkter. Also sagte ich: Wir bringen sie alle auf eine 
Bühne. Und das taten wir in Hamburg. Wir holten sie alle zusammen: einen deutschen Channel, einen 
südamerikanischen Channel, mich – und ich glaube, noch einen weiteren. 

Und alle haben Kryon gechannelt. 

 
Und tatsächlich fragten sie mich: „Diese Person channelt Kryon – kannst du mir sagen, ob das echt 
ist?“ Sie kamen zu mir als eine Art Prüfstelle. Ich war der Erste, der das verifizieren sollte. 

„Wie kann jemand Kryon channeln, wenn du es doch tust?“ – Es war so, als gäbe es nur einen Sender 
auf deinem Fernsehgerät. Und so tat ich es – ich bestätigte es – und es funktionierte sehr gut.  

Jeder konnte es sehen. Denn am Ende hatten wir sie alle auf der Bühne. Zuerst traten sie einzeln auf, 
präsentierten ihre Programme, channelten und zeigten ihre Arbeit. Am letzten Tag stellten wir dann 
Stühle auf die Bühne und gingen eins, zwei, drei, vier – alle nacheinander. 
 
Das funktionierte so gut, dass wir es später noch einmal in Europa machten, aber ich wollte es hier tun 
– und 2012 taten wir es auf dieser Bühne. Wundervolle Bilder, vollbesetzter Saal.  
Ich glaube, wir hatten zwölf Channels – und sie gingen nacheinander auf die Bühne. Die Einzige, die 
fehlte, war Marilyn Harper. Sie saß genau dort drüben. Und ihr habt die Bilder davon gesehen – sie 
zeigte sie vor zwei Tagen. 
Und dann, 2015, machten wir es wieder – ebenfalls auf dieser Bühne. Es ist der einzige Ort in den 
USA, wo wir das je gemacht haben. Und 2015 – wenn ich das Jahr richtig erinnere – saß Marilyn 
neben mir. Sie ging also von „dort drüben“ zu „hier oben“. Und das ist ihre Geschichte. 
Alles ist möglich. 

Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 

 
In wenigen Augenblicken wird sich diese Bühne mit Wissenschaft der Zukunft erhellen – 

http://www.kryon.com/


Wissenschaft, die nicht von heute ist. Und ihr werdet sie sehen können.  
Es scheint, als sei dieser Ort ein Ort, an dem ich oft neue Dinge offenbare. Und das werde ich jetzt 
tun. 
Da kommen Dinge, die über das hinausgehen, was ihr im Bereich Physik oder Chemie erwartet. Aber 
ich muss euch sagen, was kommt. Es wird eine große Erfindung geben – eine Super-Erfindung. 
 
Wir haben sie schon leicht angedeutet, als wir über die Quantenlinse gesprochen haben. Aber da 
kommt noch mehr. Und wenn ihr es hört, werdet ihr sagen: „Warum dauert das so lange?“ 
Was als Nächstes kommt, ist im Grunde schon da. Was hält es zurück? 
 
Die Antwort ist: Momentan existiert auf diesem Planeten noch immer der Kern einer barbarischen 
Zivilisation, genannt Menschheit. Und wenn sich das zu klären beginnt – und das wird es –, dann 
beginnt auch die Ära dieser Erfindungen. 
 
Ihr fragt: „Warum warten? Warum braucht es Erleuchtung, bevor es kommt?“ 
Die Antwort ist offensichtlich: 
Denn das, was euch gegeben wird, könnte leicht als Waffe verwendet werden. 
Aber das werdet ihr nicht tun, wenn ihr euch in einer höheren Schwingung befindet. 
 
Was kommt, wirkt aus heutiger Sicht fast altmodisch. Die Erde – und euer Standpunkt in der Technik – 
erscheint euch so fortschrittlich. Ihr seid stolz auf eure Technologie und die künstliche Intelligenz. Aber 
ihr steht erst ganz am Anfang. 

Ich gebe euch eine Geschichte. 

 
Erinnert ihr euch an die Pony-Express-Zeit in eurer Geschichte? 
Damals war es die schnellste Möglichkeit, Nachrichten von einem Ort zum anderen zu bringen – mit 
einem gut organisierten System schneller Pferde. 
Stellt euch vor, jemand hätte damals gesagt: „Wir müssen ein Superpferd züchten, das 120 Meilen 
pro Stunde schafft.“ Natürlich war das unmöglich. 
 
Heute steht die Erde an einem ähnlichen Punkt – ihr seid der Pony Express. 
 
Ihr fragt: „Wie soll es möglich sein, dass man von Hunderten Lichtjahren Entfernung her die Erde 
besuchen kann? Man müsste schneller als das Licht reisen – und das ist unmöglich!“ 
Das ist euer Dilemma. 
 
Die kommende Super-Erfindung ist die Arbeit mit der dimensionalen Membran. 
Ihr kennt diesen Begriff noch nicht – ich gebe ihm heute diesen Namen. 
In den 1940er-Jahren wurde dieses Thema leicht berührt – ihr nanntet es Verschränkung  
Das ist der Rand dieser Membran. 

Albert Einstein nannte es „spukhafte Fernwirkung“, weil es die bekannten Gesetze der Physik 
verletzte. 
 
Was wäre, wenn ihr in andere Dimensionen hineinstoßen könntet, die euch nicht gehören? 
In Dimensionen, in denen es keine Lichtgeschwindigkeit gibt, keine Begrenzung, wo Zeit anders ist, 
wo man an zwei Orten gleichzeitig sein kann? 
 
Das ist das, was kommt. 
 
Die Fähigkeit, die dimensionale Membran zu durchdringen und dadurch Dinge zu bewirken, die 
heute unmöglich erscheinen. 
Was ihr gleich auf der Bühne sehen werdet, ist der Anfang davon. 
Und der gute Doktor, der das vorstellt, weiß es noch gar nicht – er sieht nur, was er sieht. Aber er 
beginnt, die Grenzen der Dimensionalität zu erweitern. 
Und das erklärt, was als Nächstes kommt – nicht nur in der Medizin, sondern im gesamten Leben. 



Und, liebe Freunde, darf ich es sagen? Dann werdet ihr eure Sternenfamilie treffen, und ihr werdet 
entdecken, dass sie immer schon da war. Ihr werdet verstehen, wie sie reisen, und wie einfach es 
für sie ist, zur Erde zu gelangen, um euch willkommen zu heißen. 

Das ist die Liebe, die in all das einfließt. 
 
Ihr werdet entdecken, dass andere Planeten ebenfalls vom Geist wissen. 
Einige sind aufgestiegen, andere nicht – aber sie alle sind da, um euch zu helfen, durch das 
hindurchzugehen, was jetzt geschieht. 
 
Und euch aus der Pony-Express-Phase herauszubringen. 

Ich bin Kryon – in Liebe mit euch allen. 

Und so ist es. 
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